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See the notice on TED website

331070-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Fachplanung Technische Ausrüstung HLS Neubau Kindertagesstätte 
Raiffeisenstraße Frankfurt am Main
OJ S 93/2026 15/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Evangelischer Regionalverband Frankfurt und Offenbach
E-Mail: Ildiko.Navay@ek-ffm-of.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Freizeit, Sport, Kultur und Religion

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fachplanung Technische Ausrüstung HLS Neubau Kindertagesstätte Raiffeisenstraße 
Frankfurt am Main
Beschreibung: Der Auftrag umfasst die Leistungen Fachplanung Technische Ausrüstung HLS 
gem. HOAI, Anlagengruppen 1-3 und 8 für den Neubau der Kindertagesstätte Raiffeisenstraße 
in Frankfurt am Main, die zur sachgerechten und vollständigen Ausführung der Planung sowie 
sonstiger erforderlicher Leistungen notwendig sind. Es ist eine stufenweise Beauftragung von 
Leistungen der LPH 1-9 vorgesehen. Stufe 1 LPH 1-3, Stufe 2 LPH 4-7 und Stufe 3 LPH 8-9.
Kennung des Verfahrens: 02b391d9-303d-46cf-90a3-f615a67a949a
Interne Kennung: F-03_1
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Auswahl der Teilnehmer, die zur Abgabe von 
Angeboten aufgefordert werden, erfolgt nach formaler Prüfung der Vollständigkeit der 
vorzulegenden Nachweise und Wertung der nachfolgend beschriebenen objektiven Kriterien. 
Sofern mehr als 5 wertungsfähige Teilnahmeanträge von geeigneten Bewerbern
/Bewerbergemeinschaften vorliegen, wird der Auftraggeber eine differenzierende 
Eignungsprüfung gemäß der beigefügten Wertungsmatrix vornehmen und die 5 Bewerber
/Bewerbergemeinschaften zur Angebotsabgabe auffordern, die die höchste Punktzahl erreicht 
haben. Im Falle von Punktgleichheit entscheidet das Los. Die aufgeforderten Bieter geben auf 
der Grundlage der Vergabeunterlagen ein verbindliches Erstangebot ab. Nach Auswertung der 
Erstangebote erhalten die Bieter die Möglichkeit, während eines Verhandlungsgesprächs ihr 
Angebot zu präsentieren und über die Vergabeunterlagen zu verhandeln. Anschließend 
werden alle Bieter aufgefordert, ein überarbeitetes, finales Angebot zu unterbreiten. Alle 
Angebote werden vergleichend bewertet. Auf das wirtschaftlichste Angebot wird der Zuschlag 
erteilt.

2.1.1.  Zweck

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/331070-2026
mailto:Ildiko.Navay@ek-ffm-of.de
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Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71315000 Haustechnik, 71321200 Heizungsplanung, 71321300 
Beratung im Bereich Sanitärinstallation, 71321400 Beratung im Bereich Belüftung, 71356400 
Technische Planungsleistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60311
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4DMTMKJP#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen 
verankerten Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 
123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter 
Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren - gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder - gem. § 98c des Aufenthaltsgesetzes - gem. § 21 
Abs.1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder - gem. § 19 Abs.1 Mindestlohngesetz mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,- Euro belegt worden ist. Es können weitere 
Ausschlussgründe in den Vergabeunterlagen genannt sein.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fachplanung Technische Ausrüstung HLS Neubau Kindertagesstätte Raiffeisenstraße 
Frankfurt am Main
Beschreibung: Leistungsbeschreibung: Am südlichen Ende der Schäfflestraße im Frankfurter 
Stadtteil Riederwald befindet sich das Gebäudeensemble aus der Philippuskirche mit dem 
Kinder- und Familienzentrum Philippus sowie weiteren Gemeinde- und Wohnnutzungen. Das 
Anfang der 1960er Jahre errichtete Kirchengebäude ist seit Ende 2023 geschlossen, da die 
Dachkonstruktion als einsturzgefährdet gilt. Der Evangelische Regionalverband Frankfurt am 
Main und Offenbach hat sich infolgedessen sowie aufgrund weiterführender Überlegungen 
entschlossen, anstelle der Kirche sowie der weiteren Bestandsgebäude auf dem Grundstück 
eine neue sechsgruppige Kindertagesstätte mit angeschlossenem Familienzentrum zu 
errichten. Die Bestandsgebäude sollen nach sorgfältiger Prüfung aufgrund konstruktiver 
Mängel und weiterer schwerwiegender Gründe zurückgebaut werden. Die zur Verfügung 
stehende Fläche ist bei kompakter Anordnung größer als für die Bedarfe von Kindertagesstätte
/Familienzentrum erforderlich. Die nicht benötige Fläche soll so geschnitten sein, dass sie aus 
den vorhandenen Parzellen herausgeteilt und zur Errichtung eines Wohngebäudes genutzt 
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werden kann. Kindertagesstätte mit Familienzentrum: Die geplante Kindertagesstätte umfasst 
eine Krabbelstube (u3) mit 11 Kindern, einen Kindergarten (ü3) mit 3 Gruppen für jeweils 21 
Kinder sowie einen Hort mit 2 Gruppen für jeweils 20 Kinder, sodass insgesamt in der 
Einrichtung 114 Kinder betreut werden können. Das Familienzentrum umfasst ein 
Familiencafé, einen Betreuungsraum, einen Kursraum sowie einen Beratungsraum, der auch 
als Büro genutzt wird. Die Kindertagesstätte mit Familienzentrum soll maximal zwei 
Geschosse umfassen; auch im Sinne einer leichten Beaufsichtigung aller Bereiche. Der 
Haupteingang soll adressbildend nach Norden in Richtung des Cäcilie-Breckheimer-Platzes 
bzw. der Raiffeisenstraße angeordnet werden. Der Neubau soll eine ähnliche städtebauliche 
Wirkung zum Platz und zur Straße entfalten wie die zurückzubauende Kirche. Pädagogische 
Nutzfläche 734 qm: u.a. 6 Gruppenräume/Spielräume, 6 Intensivräume/Schlafräume, 1 
Mehrzweckraum/Bewegungsraum; Nebenräume; Kinder- und Familienzentrum mit 
Familiencafé, Betreuungsraum, Kursraum und Beratungsraum. Betriebsflächen 86 qm: 
Sanitärräume, Abstellräume, Hauswirtschaftsräume. Gesamtsumme Nutzungsflächen KiTa: 
820 qm. Projektziele: Technische Anforderungen - In den nach der Auftragsvergabe folgenden 
Planungsphasen sind die Inhalte der Bau- und Ausstattungsbeschreibung des Sachgebiets 
Bau von Kindertagesstätten und Krabbelstuben des Evangelischen Regionalverbands 
Frankfurt und Offenbachs zu beachten. Wirtschaftlichkeit - Bei der Planung und Ausführung 
der Kindertagesstätte wird besonderer Wert auf die Ausarbeitung einer wirtschaftlichen 
Gesamtlösung gelegt. Es ist in erhöhtem Maße auf eine wirtschaftliche, zweckentsprechende 
und einfache Planung und Bauausführung zu achten. Dabei sollen im Sinne eines 
nachhaltigen Gesamtprojekts die gesamten Lebenszykluskosten als Summe aus einmaligen 
Investitionskosten und Investitionsfolgekosten betrachtet werden. Konstruktion - Angestrebt 
wird eine Minimierung des Massen- und Energieaufwands zur Erstellung der Tragstruktur 
sowie des für die Gebäudeerstellung insgesamt erforderlichen Werkstoffeinsatzes. Ziel ist die 
Einsparung von "Grauer Energie". Grundsätzlich sinnvoll sind durchgängige, direkte 
Lastabtragungswege, effiziente, regelmäßige Spannweitenverhältnisse sowie einfache, 
bauphysikalisch klare Schnittstellen zur Fassadenkonstruktion. Zugleich sollen die 
eingesetzten Konstruktionen möglichst weitgehend rückbaufähig gewählt werden. Im Sinne 
eines langlebigen Gebäudekonzepts soll auch die Gebäudekonstruktion eine hohe 
Nutzungsflexibilität und Anpassungsfähigkeit des Gebäudes unterstützen. Varianten zur 
Konstruktionsweise (Massivbau, Holz- oder Holzhybridbauweise) sollen in den ersten 
Planungsphasen durch das Planungsteam vergleichend geprüft und dem AG zur 
Entscheidung vorgelegt werden. Gebäudehülle/Fassade - Die Qualität der Gebäudehülle trägt 
maßgeblich zur Minimierung des Wärmebedarfs für die Raumkonditionierung und gleichzeitig 
zur Sicherstellung einer hohen thermischen Behaglichkeit bei. Sinnvoll sind 
fassadenbezogene Vorschläge für eine natürliche Kühlung des Gebäudes. Dauerhaftigkeit 
und Wartungsarmut - Im Sinne der Nachhaltigkeit der Gebäudekonzeption sind auch die 
Langlebigkeit der Materialien sowie einfache Wartungs- und Reinigungsmöglichkeiten von 
Bedeutung. Materialien - Bei der Wahl der Baumaterialien sollen Aspekte der 
Kreislauffähigkeit bzw. des zirkulären Bauens beachtet werden. Im Sinne der 
Nutzergesundheit sind für den Auftraggeber Themen der Baubiologie von hoher Bedeutung 
und sollen bei der Materialauswahl berücksichtigt werden. Klimaschutz/Klimaanpassung - Im 
Zuge des Klimawandels werden Maßnahmen zur Begrünung und Beschattung an Bedeutung 
gewinnen. Neben der Hitzebelastung zählen auch Starkregenereignisse zu den zukünftigen 
Herausforderungen. Baukosten nach aktuellem Kenntnisstand: 4,62 Mio. EUR netto KG 300 
75 % = 3,465 Mio. EUR netto KG 400 25 % = 1,155 Mio. EUR netto KG 400 Bauwerk-
Technische Anlagen EUR 1,155 Mio. EUR netto darin enthalten 410 Abwasser-, Wasser-, 
Gasanlagen 289.000 EUR netto; 420 Wärmeversorgungsanlagen 254.000 EUR netto; 430 
Raumlufttechnische Anlagen 75.000 EUR netto; 480 Gebäude- und Anlagenautomation 
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29.000 EUR netto; Rahmentermine: Der Projektstart soll unmittelbar nach Auftragsvergabe 
erfolgen. - Planungsbeginn im zweiten Quartal 2026; - schnellstmögliche Einreichung des 
Bauantrages 2026; - Baubeginn 2027; - Fertigstellung 2028/29.
Interne Kennung: F-03_1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71315000 Haustechnik, 71321200 Heizungsplanung, 71321300 
Beratung im Bereich Sanitärinstallation, 71321400 Beratung im Bereich Belüftung, 71356400 
Technische Planungsleistungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Stufenweise Beauftragung: Stufe 1 LPH 1-3, Stufe 2 LPH 4-7, 
Stufe 3 LPH 8-9.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60311
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 60 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung § 45 Abs. 
3 VgV, Vorlage vor Vertragsabschluss: Erklärung eines in einem Mitgliedsstaat der EU oder 
eines Vertragsstaates des Abkommens über den europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmens oder Kreditversicherers, dass der Bewerber im Auftragsfall eine 
Berufshaftpflichtversicherung über mindestens 2.000.000 EUR bei Personenschäden und 
mindestens 1.000.000 EUR bei sonstigen Schäden abschließen kann oder eine solche 
Versicherung bereits ständig abgeschlossen ist. Der Auftragnehmer / die Arbeitsgemeinschaft 
muss eine Berufshaftpflichtversicherung während der gesamten Vertragszeit unterhalten. Der 
Auftragnehmer / die Arbeitsgemeinschaft hat zu gewährleisten, dass zur Deckung eines 
Schadens aus dem Vertrag Versicherungsschutz in Höhe der genannten Deckungssumme 
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besteht. In jedem Fall ist der Nachweis zu erbringen, dass die Maximierung der Ersatzleistung 
pro Versicherungsjahr mindestens das Zweifache der Deckungssumme beträgt.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Das jährliche Mittel der vom Bewerber oder Bieter mit 
vergleichbaren Leistungen betraute Mitarbeiter:innen/Büroinhaber:innen müssen in jedem der 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre für HLS mindestens 2 betragen.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Projektleitung muss eine Berufserfahrung von 
mindestens 5 Jahren (in der entsprechenden Dienstleistung) nachweisen. Die Bauleitung muß 
eine Berufserfahrung von mindestens 5 Jahren (in der entsprechenden Dienstleistung) in der 
Leistungsphase 8 nachweisen. Die für die Erbringung der Leistungen Benannten müssen 
folgende Berufsqualifikation nachweisen: Berufsbezeichnung "Ingenieur:in" und/oder "M.Sc." 
und/oder "B.Sc." und/oder "M.Eng." und/oder "B.Eng." und/oder "Techniker:in" und/oder 
"Meister:in"oder vergleichbar. Zugelassen sind ebenso natürliche Personen, die über einen 
Befähigungsnachweis für die ausgeschriebenen Fachplanungsleistungen verfügen, oder 
dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2013/55/EU zur Änderung der RL 2005/36/EG über 
die Anerkennung von Berufsqualifikationen des Europäischen Parlaments und des Rates 
gewährleistet ist. Juristische Personen sind als Auftragnehmer zugelassen, wenn deren 
satzungsmäßiger Geschäftszweck auf Planungsleistungen ausgerichtet ist, der 
Planungsaufgabe entspricht und sie für die Durchführung der Aufgabe einen verantwortlichen 
Berufsangehörigen benennen, der die vorstehenden Anforderungen erfüllt.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben zur beruflichen und technischen 
Leistungsfähigkeit Nachweis durch Referenzprojekte: Referenzen Mindestkriterien: a) Büro
/Unternehmen Wertungskriterium 1: HLS Mindestkriterien: mindestens 1 Referenz für 
Planungsleistungen des Leistungsbilds Technische Ausrüstung HLS im Sinne der HOAI; 
Beginn der Leistungserbringung nicht vor 2016; Es muss mindestens Leistungsphase 3, 5-6 
und 8 erbracht worden sein; Projektgröße: die Baukosten der KG 410-430 müssen mindestens 
100.000 EUR (brutto) betragen. Auswahlkriterien: Wertung: Anzahl der Referenzen: 1 
Referenz = 1 Punkt; 2 Referenzen = 2 Punkte; ab 3 Referenzen = 3 Punkte; (Wichtungsfaktor 
40). Wertung je Referenz und Bildung Mittelwert aus allen eingereichten Referenzen: 
Technische Ausrüstung Neubau oder Sanierung HLS, Gebäude mit Gruppenräumen für 
Betreuung von Kindern = 3 Punkte / Gebäude mit sonstigen Gruppenräumen = 2 Punkte / 
Gebäude mit sonstigen Aufenthaltsräumen = 1 Punkt (Wichtungsfaktor 40); Projektgröße 
Baukosten der KG 410-430 brutto: 100.000 EUR = 1 Punkt; ab 300.000 EUR = 3 Punkte; 
(Wichtungsfaktor 20). Zwischenwerte werden linear interpoliert. Mindestkriterien: b) Büro
/Unternehmen Wertungskriterium 2: Gebäudeautomation Mindestkriterien: mindestens 1 
Referenz für Planungsleistungen des Leistungsbilds Technische Ausrüstung 
Gebäudeautomation im Sinne der HOAI; Beginn der Leistungserbringung nicht vor 2016; Es 
muss mindestens Leistungsphase 3, 5-6 und 8 erbracht worden sein; Projektgröße: die 
Baukosten der KG 480 müssen mindestens 15.000 EUR (brutto) betragen. Auswahlkriterien: 
Wertung: Anzahl der Referenzen: 1 Referenz = 1 Punkt; 2 Referenzen = 2 Punkte; ab 3 
Referenzen = 3 Punkte; (Wichtungsfaktor 40). Wertung je Referenz und Bildung Mittelwert aus 
allen eingereichten Referenzen: Technische Ausrüstung Neubau oder Sanierung, 
Gebäudeautomation: Gebäude mit Gruppenräumen für Betreuung von Kindern = 3 Punkte / 
Gebäude mit sonstigen Gruppenräumen = 2 Punkte / Gebäude mit sonstigen 
Aufenthaltsräumen = 1 Punkt; (Wichtungsfaktor 40). Projektgröße: Baukosten der KG 480 
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brutto: 15.000 EUR = 1 Punkt; ab 30.000 EUR = 3 Punkte; (Wichtungsfaktor 20), 
Zwischenwerte werden linear interpoliert. a) und b): Die Referenzen aller Bewerbungen 
werden vergleichend bewertet. Insgesamt können maximal 600 Punkte erreicht werden. Es 
wird auf eine Nachkommastelle gerundet. Qualifizierung für die 2. Phase des Verfahrens: Falls 
die Höchstzahl der Teilnehmer durch Bewerber mit gleicher Punktzahl überschritten wird, wird 
unter diesen das Losverfahren angewendet.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 600,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 1. Vorstellung des Büros und des Projektteams in Bezug auf die konkrete 
Auftragsabwicklung
Beschreibung: Erläuterungen der individuellen Aufgaben und Kompetenzen im Projektteam: 
1.1 Besetzung des Projektteams, projektrelevante Erfahrung und Kompetenz der einzelnen 
Personen (Wichtung 30%); 1.2 Personaleinsatzkonzept, interne Organisation, 
Projektorganisation (Wichtung 15%);
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 2. Qualitätsmanagement
Beschreibung: 2.1 Qualitätsmanagement, Terminplanung, Herangehensweise bei 
vergleichbaren Aufgabenstellungen, vorgesehene Arbeitsweisen und Methodik; Abstimmung
/Zusammenarbeit mit Auftraggeber und weiteren Planungsbeteiligten (Wichtung 12,5%); 2.2 
Kostenmanagement und Nachhaltigkeit, Herangehensweise bei vergleichbaren 
Aufgabenstellungen - Welche Aspekte der Aufgabenstellung stellen aus Ihrer Sicht besondere 
Anforderungen an das Projektziel Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit und welche konkreten 
Denkansätze haben Sie dazu? (Wichtung 12,5%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: 3. Honorare
Beschreibung: Das Honorar wird rechnerisch bewertet. 1. Das günstigste Honorar erhält die 
volle Punktzahl. 2. Die weiteren zu wertenden Angebote erhalten eine Punktzahl, die sich aus 
folgender Berechnung ergibt: Bruttopreis des günstigsten Honorarangebots multipliziert mit 
der vollen Punktzahl und dividiert durch den Bruttopreis des jeweils zu wertenden Angebots, 
gerundet auf zwei Nachkommastellen. (Wichtung 30%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
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5.1.11.
 
Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMTMKJP
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMTMKJP

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 26/06
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMTMKJP
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 15/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV. Nach Ermessen des Auftraggebers 
können fehlende Bieterunterlagen unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und 
Gleichbehandlung nachgefordert werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 (3) GWB Der Antrag ist unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMTMKJP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMTMKJP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMTMKJP
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMTMKJP
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gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Evangelischer Regionalverband Frankfurt und Offenbach
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Evangelischer Regionalverband 
Frankfurt und Offenbach

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Evangelischer Regionalverband Frankfurt und Offenbach
Registrierungsnummer: 6921651298
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60311
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: Ildiko.Navay@ek-ffm-of.de
Telefon: +49 6921651304
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Hessen
Registrierungsnummer: 0000
Postanschrift: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603
Fax: +49 611327648534
Internetadresse: https://rp-darmstadt.hessen.de/infrastruktur-und-wirtschaft/oeffentliches-
auftragswesen/vergabekammer
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

mailto:Ildiko.Navay@ek-ffm-of.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
https://rp-darmstadt.hessen.de/infrastruktur-und-wirtschaft/oeffentliches-auftragswesen/vergabekammer
https://rp-darmstadt.hessen.de/infrastruktur-und-wirtschaft/oeffentliches-auftragswesen/vergabekammer
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E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 3e8f3ef4-bc1c-4cd4-904e-fbed98308b94  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/05/2026 11:52:38 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 331070-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 93/2026
Datum der Veröffentlichung: 15/05/2026
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